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Unterausschuss Personal  
des Haushalts- und Finanzausschusses 
 
 
19. Sitzung (öffentlich) 

12. März 2024 

Düsseldorf – Haus des Landtags 

14:00 Uhr bis 14:40 Uhr 

 

Vorsitz:  Carolin Kirsch (SPD) 

Protokoll: Referat III.1 

 

 

Verhandlungspunkte und Ergebnisse: 

1 Gesetz über die Gewährung von Sonderzahlungen zur Abmilderung 
der gestiegenen Verbraucherpreise in den Jahren 2023 und 2024 für 
das Land Nordrhein-Westfalen sowie zur Änderung des Landesminister-
gesetzes 3 

Gesetzentwurf 
der Landesregierung 

Drucksache 18/7986 

Der Unterausschuss Personal empfiehlt dem Haushalts- und 
Finanzausschuss einstimmig, den Gesetzentwurf der Landes-
regierung anzunehmen. 
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2 Zweites Gesetz zur Änderung des Landesbeamtengesetzes 4 

Gesetzentwurf 
der Landesregierung 

Drucksache 18/8026 (Neudruck) 

Der Unterausschuss spricht sich einvernehmlich dafür aus, 
sich pflichtig an einer etwaigen Anhörung (Vorratsbeschluss) 
im federführenden Innenausschuss zu beteiligen. 

3 Private Krankenversicherung als Attraktivitätspfeiler des Beamten-
status erhalten – Keine Mehrbelastungen des Landeshaushalts und 
keine Einheitsversicherung durch Einführung einer pauschalen Beihilfe 
in Nordrhein-Westfalen 5 

Antrag 

der Fraktion der FDP 

Drucksache 18/8114 

4 Unbesetzte Stellen in der Landesverwaltung zum 01.01.2024 6 

Vorlage 18/2244 

5 Überstundenverfall bei der Polizei bis zum 31.12.2023 7 

Vorlage 18/2269 

6 Digitalisierungsoffensive in der Finanzverwaltung 8 

Vorlage 18/2354 

7 Verschiedenes 9 

* * * 
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3 Private Krankenversicherung als Attraktivitätspfeiler des Beamtenstatus 

erhalten – Keine Mehrbelastungen des Landeshaushalts und keine Einheits-
versicherung durch Einführung einer pauschalen Beihilfe in Nordrhein-
Westfalen 

Antrag 
der Fraktion der FDP 
Drucksache 18/8114 

Der Antrag in Drucksache 18/8114 wurde vom Plenum am 28.02.2024 zur federfüh-
renden Beratung an den Haushalts- und Finanzausschuss (HFA) sowie zur Mitbera-
tung an den Unterausschuss Personal und an den Ausschuss für Arbeit, Gesundheit 
und Soziales überwiesen. 

Abgeordneter Ralf Witzel (FDP) regt namens der FDP-Fraktion an, nach der Sommer-
pause eine Präsenzanhörung gemeinsam mit dem Haushalts- und Finanzausschuss 
durchzuführen. 
  




	Nordrhein-Westfalen Ausschussprotokoll 18/519
	Nordrhein-Westfalen Ausschussprotokoll 18/519

